
50* 45. Weiser Gebrauch der Glieder

7. Ist schönes Wetter, gute Zeit,
da sind sie hell und lieb;
wenn's aberfröstelt, stürmt und schneit,
dann werden sie gar trüb.

8. Und geht des Hauses Herr zur Ruh',
nicht braucht er dann ein Licht;
dann schlägt der Tod die Läden zu,
und ach, das Fenster bricht.

45. Veiser Gebrauch der Glieder.
Lesebuch von Schätz.

Soll dein Thun mir wohlgefallen,
so gebeut den Gliedern allen:
deinem Auge, daß es spähe
Gutes fern und in der Nähe;
deinem Ohre, daß es höre
weisen Rat und fromme Lehre;
deiner Zunge, daß sie bringe
Dank dem Schöpfer aller Dinge,
deinen Händen, daß sie spenden,
das Erworbne nicht verschwenden;
deinen Füßen, daß sie gern
gehen in das Haus des Herrn!
So gebeut den Gliedern allen,
soll dein Thun mir wohlgefallen.


